
Inhalt

Vorwort....................................................................... 13

i. Eine Stimme singt in der "Nacht
Musik als Sprache der Seele

Hermann Hesse
Was wäre unser Leben ohne Musik?.........................17

Julien Green

Woran das Herz sich erinnert ................................... 17

Rainer Maria Rilke
An die Musik .............................................................19

Wolfgang Hildesheimer
Was sagt Musik aus?.................................................19

Khalil Gibran
Musik als Sprache der Seelen.................................. 20

Hans Heinrich Eggebrecht
So wie wir sind und niemals sein werden...............20

Hermann Hesse
Dreistimmige Musik.................................................22

Ingeborg Bachmann
Musik........................................................................23

Marie von Ebner-Eschenbach
Ein kleines Lied ....................................................... 24

Marie Luise Kaschnitz
Musik machen und hören ........................................ 25

http://d-nb.info/95665407X


Hermann Hesse 
Geheimnis der Musik................................................26

Reiner Kunze 
Serenade im Sommerpalais....................................... 27

Khalil Gibran 
Anders als alle Sprachen............................................28

Richard von Weizsäcker 
Musik gibt von der Seele Nachricht .........................29

Carl Zuckmayer 
Spiel und Gesang in Natur und Kunst...................... 31

Alfred Koerppen 
In Klängen denken ................................................... 32

Georg Picht 
Ein Gedanke zum Hören...........................................33

Ingeborg Bachmann 
Schwere und leichte Musik...................................... 35

Joachim Ernst Berendt 
Die Welt ist Klang ...................................................36

Peter Sloterdijk
Nicht Klang, sondern Raum seiner Möglichkeit ... .37

George Steiner 
Was Musik alles vermag...........................................37

Stefan Zweig 
Noctumo....................................................................39



2. Es geschieht das ‘Wunder der Kirnst
Vom Spiel der Musik

Hermann Hesse 
Im Konzert.................................................................43

Reiner Kunze 
Wiener Jugend vor dem Konzert..............................45

Elias Canetti 
Der Dirigent..............................................................45

Julien Green 
Laien hören mehr..................................................... 47

Alfred Döblin 
Bemerkungen eines musikalischen Laien ................ 48

Theodor W. Adorno 
Vierhändiges Klavierspiel......................................... 50

Dieter Hoffmann 
Am Klavier................................................................52

Hans Mayer 
Ein Konzert mit Glenn Gould................................... 52

Helmut Schmidt 
Der Regierungschef als Pianist................................. 54

Hans Magnus Enzensberger 
Für Karajan und andere..............................................55

Hans Maier 
Vom Orgelspielen...................................................... 56

Reiner Kunze 
Wie Yo Yo Ma mit dem Cello bis zur Ankunft 
der Pannenhilfe auf der Autobahn die Zeit nutzte .. 57



Armin Brunner 
Interpretation als Neuschöpfung ...............................57

Richard von Weizsäcker 
Neue Musik verstehen...............................................58

Karl R. Popper 
Versuch und Irrtum...................................................59

Wolfgang Hildesheimer 
Neue Musik ............................................................. 60

Ingeborg Bachmann 
Sänger ...................................................................... 61

j. Die UUelt hat einen Sinn
Das musikalische und menschliche Rätsel Mozart

Ingeborg Bachmann 
Ein Blatt für Mozart................................................ -65

Aron Ronald Bodenheimer 
Der trostlose Tröster..................................................66

Peter Bichsel 
Möchten Sie Mozart gewesen sein?...........................67

Hermann Hesse 
Die Welt hat einen Sinn ............................................69

Karl Barth 
Dankbrief an Mozart..................................................69

Albrecht Goes 
Figaros Hochzeit....................................................... 71

Eric Rohmer 
»Finden« bei Mozart.................................................71



Urs Frauchiger 
Mit Mozart reden ......................................................73

Reiner Kunze
Vladimir Horowitz spielt in Wien 
zum letzten Mal Mozart ............................................74

Norbert Elias 
Er gab sich auf und ließ sich fallen...........................74

Albrecht Goes 
Eine Bürgschaft für »das Ganze« .............................76

Julien Green. 
Warum Kinder Mozart lieben .................................. 77

Hans Kung 
Spuren der Transzendenz ........................................ 78

4. ^Miteinander und voneinander begeistert
' Musik im Rhythmus von Zeit und Sprache

Thrasybulos Georgiades 
Musikalischer Dank an den Schöpfer .......................83

George Steiner 
Das Lied führt uns in die Heimat .............................84

Ingeborg Bachmann 
Musik und Dichtung.................................................85

Hanno Helbling 
Rhythmus................................................................. 87

Georg Picht 
Musik und Zeit.........................................................88

Thrasybulos Georgiades 
Musik und Schrift.....................................................90 



y. ‘Weinen ist schön 
Musik der Trauer und des Trostes

Peter Härtling
Schubert................................................................... 95

Hans Heinrich Eggebrecht 
Musik und Tod......................................................... 95

George Steiner 
Kann Musik lügen?...................................................97

Arnim Juhre 
Singen um gehört zu werden.................................... 98

Ernst Bloch
Trauermarsch, Requiem, Kondukt 
hinter den Tod......................................................... 99

Nelly Sachs
Einer war, der blies den Schofar............................401

Hans Mayer
Thomas Manns Romans »Doktor Faustus«...........102

Hans Heinrich Eggebrecht
Über das Weinen in der Musik ............................... 103

Peter Bichsel 
Einüben in das Schweigen........................................104

Rose Ausländer

Die Musik ist zerbrochen ........................................105

Julien Green
Die menschliche Verlorenheit in der Musik...........105



6. Nur die CMusik gibt uns 
endgültige ^Antworten 

Musik als Grenzpunkt des Menschlichen

Franz Rosenzweig
Im Spiel mit Zeit und Ewigkeit............................... 109

George Steiner
Musik - über den Intellekt hinaus........................... 110

Emile Michel Cioran
Sehnsucht nach dem Paradies ................................. 111

Kurt Marti
Musik und Stille...................................................... 113

Paul Celan
Fadensonnen ........................................................... 114

Lars Gustafsson
Die Stille der Welt vor Bach....................................115

Dorothee Solle
Die Welt wird erst sichtbar, 
wo sie besungen wird .............................................. 116

Hans Urs von Balthasar
Synthese der Musik.................................................118

Kurt von Fischer
Zeichen der Hoffnung.............................................119

Madeleine Delbrel
Anmut und Behagen................................................ 121

Dietrich Bonhoeffer
Das Lied, das die Ewigkeit singt............................. 123

Quellen..................................................................... 125


